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DIe KonraD-aDenauer-StIFtunG

Die Konrad-adenauer-Stiftung trägt seit 1964 den

 namen des ersten Bundeskanzlers der Bundesrepub-

lik Deutschland. Die Grundsätze seiner Politik sind 

für uns Leitlinie, auftrag und Verpflichtung. Bundes-

weit engagieren wir uns in der politischen Bildung

und  Beratung für Demokratie, Soziale Marktwirtschaft

und eine aktive Bürgergesellschaft. 

Mit unseren internationalen Projekten setzen wir 

uns ein für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit. In

Deutschland und den 60 außenstellen der Stiftung

weltweit arbeiten wir für die Festigung der Demo kra-

tie, die Förderung der europäischen einigung, 

die  Intensivierung der transatlantischen Beziehun-

gen und die entwicklungspolitische Zusammenarbeit.

Gemeinsam mit Partnern, Freunden und Förderern

im In- und ausland sowie einem engagierten und

motivierten Mitarbeiterteam tragen wir durch politi-

schen Dialog zur Verständigung über nationale und

kulturelle Grenzen hinweg bei. 

Dabei bedürfen all unsere Projekte und Programme

einer privaten unterstützung. Wir bitten um ideelles

und materielles engagement von Menschen, die

 unsere Werte und Ideale teilen.



ein Baum ist ausdruck dafür, dass der Kreis-

lauf des Lebens weitergeht, auch wenn das

 eigene Leben endlich ist. Jeder Mensch über-

nimmt in seinem Leben Verantwortung, war-

um also nicht über das Lebensende hinaus?

Wer für die Zukunft plant, sollte das thema

erben und Vererben im Blick haben. Das 

Dokument, mit dem Sie über Ihr hab und

Gut frei verfügen können, ist Ihr testament –

Ihr letzter Wille.

Klarheit schaffen

Mit einem testament schaffen Sie Klarheit,

 sorgen für Familie und Freunde vor und set-

zen Zeichen – weit über Ihre Lebenszeit hin-

aus. Mit einem testament tragen Sie Sorge

dafür, dass alles in Ihrem Sinne geregelt wird

und Ihre Liebsten auf die beste art und Weise

ab gesichert werden. Darüber hinaus haben

Sie die Chance, Zukunft zu gestalten und für

Projekte, die Ihnen am herzen liegen, die

Weichen zu stellen. hinterlassen Sie Spuren!

Durch Ihre hilfe in Form einer Spende, einer

erbschaft,  eines Vermächtnisses oder einer

Schenkung setzen Sie Zeichen für die Zukunft. 

Wenn Sie sich schon zu Lebzeiten daran

 freuen möchten, wie der Baum wächst und

Früchte trägt, dann können Sie auch Ihren

nachlass oder auch einen teil Ihres nachlas-

ses in ein Stiftungsvermögen fließen lassen.

Der Wert  Ihres Vermögens bleibt für immer

erhalten und die erträge daraus fließen den

von Ihnen genannten Zwecken zu.

lassen Sie sich beraten!

Die Konrad-ade nauer-Stiftung gibt mit ihrer

Broschüre „Zukunft schenken” eine erste

 hilfestellung zu Fragen rund um das testa-

ment und zahlreiche nütz liche hinweise in

verständlicher Form. 

Sie erfahren unter anderem 

� warum es wichtig ist ein testament zu

 machen,

� wie Sie ein wirksames testament errichten

und verwahren,

� welche unterschiedlichen Möglichkeiten 

der Vermögensübertragung es gibt, 

� an wen Sie sich wenden können und 

vieles mehr. 

Sie können unseren testament-ratgeber

 kostenlos mit dem anhängenden 

Bestell formular oder per e-Mail unter

petra.kulcsar@kas.de  anfordern. 

auch für ein persönliches Gespräch stehen

wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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„Wenn ich WüSSte,  dASS moRgen

die Welt zugRunde geht,  WüRde

ich heute noch einen APFel-

bAum PFlAnzen.”  

MartIn Luther

B
it
te

 

a
u
s
re

ic
h
e
n
d

fr
a
n
k
ie

re
n

A
n

tw
o

rt

K
o

n
ra

d
-A

d
e
n

a
u

e
r-

S
ti

ft
u

n
g

 e
.V

.

P
e
tr

a
 K

u
lc

s
a
r

R
e
fe

re
n

ti
n

 P
ri

v
a
te

 F
in

a
n

z
ie

ru
n

g

5
3

7
5

7
 S

a
n

k
t 

A
u

g
u

s
ti

n

T
it
e
l 
| 

V
o
rn

a
m

e
 |

 N
a
c
h
n
a
m

e

S
tr

a
ß
e
 |

 H
a
u
s
n
u
m

m
e
r

P
L
Z
 |

 O
rt

 |
 L

a
n
d

T
e
le

fo
n
 |

 T
e
le

fa
x
 |

 E
-M

a
il

Ic
h
 w

ü
n
s
c
h
e
 t

e
le

fo
n
is

c
h
e
 B

e
ra

tu
n
g
.

Ic
h
 w

ü
n
s
c
h
e
 p

e
rs

ö
n
li
c
h
e
 B

e
ra

tu
n
g
.


